
ENERGIEAUSWEIS 
gemaß den $§ 16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 18. November 2013 

Gültig bis: 06.08.2028 

Gebäude 

Kennung 

Gebâudetyp 

Adresse 

Gebäudeteil 

Baujahr Gebâude 

Baujahr Wämeerzeuger 

Anzahl Wohnungen 

Gebäudenutzläche (AN) 

Wesentliche Energieträger für 
Heizung und Wamwasser 

Erneuerbare Energien 

Art der Lkftung/Kühlung 

Anlass der Ausstellung 
des Energieausweises 

4505583 8786600_ yil 

Mehrfamilienhaus 

Vinhovenweg 48-50, 41564 Kaarst (Bütgen) 

Wohngetbäude 

1982 

1999 

1509,84 

Aussteller. 

Heizól 

Art: 

v]nach § 19 EnEV aus der Wohnläche ermillell 

Verwendung: 

vFenslerlüftung 

schachtlütung |Lütungsanlage ohne Wämerkckgewinnung 

Neubau Modemisierung ( 

VVermielungNerkauf 

für Wohngebäude 

Registriernummer NW-2018-002099994 

|Lkftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 

Die Datenerhebung für den Energleausweis erfolgte durch den 

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt 

(Energiebedarfsausweis). 

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises 

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unler Annahme von 

standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsläche 

dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben 

unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen - siehe Seite 

5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4). 

BRUNATA-METRONA GImbH 

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt 

(Energieverbrauchsauswels). 

BRUNATA 
METRONA 

|Auftrags-Nr.: EAP-3929-49 

IA Bernhard Mundry, Dlpl.-Ing. Archilekt, Energieberater 
Max-Planck-Sraße 2, 50354 Hürth 

Anlage zur Kühlung 

VEigentümer 

Sonstiges (freiwillig) 

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte 

Wohngebäude oder den oben bezeichnelen Gebäudeteil. Der EnergieauSwels ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen 

Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen. 

07. August 2018 
Ausstellungsdatum 

1 

DAussteller 

Unterschrilt des Ausstellers 



ENERGIEAUSWEIS 

gemaß den §§ 16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 18. November 2013 

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes 

Energiebedarf 

Prin1areneraiebedart 

Anforderungen gem�ß EnEV 

Ist-Wert 

Ist-Wer 

A 

25 

Art: 

kVVnl(m'a) 

Energetische Qualitä der Gebâudehülle H; 
w(mK) 

Sommetlicher Wänmeschutz (bei Neubau) 

Angaben zum EEwärmeG 

Ersatz1naßnahmen 

Ersa 
erfüllt. 

A Bc 

Endenergiebedarf dieses Gebäudes 

(Plichtangabe in Immob:lienanzeigen] 

50 

Nutzung erneuerbarer Energien zur Dockung des 

Wärme- und Kältebedarfs auf Grund des 
Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG) 

Anforderungsuert 

75 

Anforderungswer 

Verschädter Anforderunoswert 

Primårenergiebedaf 

Deckungsanteil: 

Die Anforderungen des EEWä2Gerden durch die 

ESazmalsnahme nach § 7 Ab¥tzummer 2 

DE F 
175 150 125 100 

Erneuerbare. 

Die in Verbindamit § 8 EEWämeG um 
Xorderungswerte der EnEV versch�tien> 

sind eingehalten. 

Verschariter Anforderungswert für die 

energetische Oualitat der Gebåudehulle 

Die nach S7 Absatiummer 2 EEVWämeG verschärften 
JAnforderungswertr EnEV sind eingehalten. 

Jeingehalten 

kWi/(m?a) 

kWhl(m'a) 

WI(m²K) 

WI(mK) 

Registriernummer NW-2018-002099994 

für Wohngebäude 

die 

Overtahiren çe 
DVertah, 

200 

AIAIB 

tnd 

erstellt 
wurde 

ein 

Energíeverbraucksas 

ist 

diese 
Seite 

2 

für 

den 

EnergiebedaYt 

Effizienzhaus 4 

MEH NeL 

Neubau EFH Neubau 

225 

Für Eneraiebedar:zeresngen verwendetes Verfahrern 

leichswerte Endenergie 

CO-Emissionen 

4108-6 und DIN V 4701-10 

18599 

ach 6 3 Absatz 5 EnEV 

yachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV 

crh energetisc nodei 
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 

>250 

CD|E|F 

Wohnge 

(siehe 

folgende 
Seite 

3} 

eis Hichtbefüllt. 

bestand Durchschoit gebäudebes 
MEH e 

energetisci lich mncnt ernisiert 

EFH esenHi Veser 

TOISie, 
ergetis 
ibsCn icht 

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren 

2 

kg/(m'a) 

H 
>250 

Die Energieeinspaverordnung lässt für die Berechnung des 

Energiebedarfs unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzellall zu 

unterschiedlichen Ergebnissen führen können. Insbesondere wegen 

slandardisierter Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte keine 

Rückschlüsse auf den lalsächlichen Energieverbrauch. Die ausgewiesenen 

Bedarfswerte der Skala sind spezifische Werte nach der EnEV pro 

Quadratmeter Gebauden 

eWohnläche des 
Cae (A). die im Allgemeinen größer is! ale 



ENERGIEAUSWEIS 
gemaß den $§ 16ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 18. November 2013 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes 

Energieverbrauch 

25 

[Pfichtangabe in Immobilienanzeigen) 

Von 

Zeitraum 

50 

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes 

bis 

01.01.2015 31.12.2017 

75 

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser 

Energietrãger ! 

Heizöl 

Vergleichswerte Endenergie 

C 

100 

Erläuterungen zum Verfahren 

D 

Primär 
energie 

faktor 

AAB CDEF 

1,10 

125 

E 

Registriernummer NW-2018-002099994 

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes 

121,7 KWh/(ma) 

150 

für Wohngebäude 

175 

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250 

Energieverbrauch 
(kWh) 

464.180 

133.9 kWhl(m²"a) 

200 

Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes 

Anteil 
Warmwasser 

[kWh) 

G 

49.917 

225 >250 

121,7 kWhl(m²"a) 

Anteil Heizung 
(kWh] 

414.263 

3 

EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus 

Klima 
faktor 

1.21 

Die modellhaft ermittelten Vergleichsv/erte beziehen sich 
aul Gebäude, in denen Wäme für Heizung und 
Warmwasser durch Heizkessel im Geb�ude bereilgestelit 
wird. Soll ein Energieverbrauch eines mit Fem- oder 
Nahwäme beheizten Geb�udes verglichen werden, ist 
zu beachten, dass hier normalenveise ein um 15 - 30 % 
geringerer Energieverbrauch als bei vergleichbaren 
Gebåuden mit Kesselheizung zu envarten ist. 

Das Verfahren zur Ermitlung des Energieverbrauchs Ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische 
Werte pro Quadratmeter Geb£udenutzfláche (AN) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnläche des 
Gebâudes. Der tatsachliche Energieverbrouch einer Wohnung oder eines Gebâudes weicht insbesondere wegen des Wtterungseinflusses und 
sich andemden Nulzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab. 

Gegebenenfalls auch Leerslandszuschlage, Warmwasser oder Kühlpauschale in kh (s. letzte Seite des Energieausweises unter Zuschlage für 
Leersland, Warmwasser, Kühlung). 
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